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VERSCHIEDENES
]tcrk'hti(|uu(|. In der Arbeit von A.Morisod und Mitarb., Augustheft (No. 8) 1972 soll die
Fußnote auf Seite 388 unten lauten: * Bérényl® Hoechst, Imizol® Cooper.

BUCHBESPRECHUNG
Hormone und Enzyme. Von H. Klug. 2. erweiterte Auflage. 215 S., 75 Abb. Die Neue

Brolnn-Bücherei 262; Ziemsen Verlag, Wittenberg Lutherstadt, 1971 DM 12,50;
SFr. 16.30

Mit diesem Büchlein gelingt es dem Autor auf beschränktem Raum eine leicht ver-
ständliche Einführung in die Wirkungsweise von Hormonen und Enzymen zu geben.
Bei aller Gedrängtheit, mit der dieses riesige Gebiet besprochen wird, wird nicht auf
unerläßliche Details verzichtet.
Was die Hormone anbetrifft, gestaltet sich ihre Besprechung in der Regel wie folgt :

- Bau und Bedeutung der betreffenden Drüse;
- Chemie und Physiologie des oder der produzierten Hormone;
- Störungen der Drüsenfunktion.

Die Abhandlung legt verständlicherweise das Hauptgewicht auf die Verhältnisse
beim Menschen, berücksichtigt aber Beobachtungen und Experimente am Tier recht
eingehend. Die Besprechung der Hormone beansprucht 166 der 215 Seiten, ist indessen
so vollständig wie das in diesem Rahmen möglich ist.

Sehr gedrängt gestalten sich dann die Kapitel über die Enzyme. Das wesentlichste
über Biochemie und Physiologie der Fermente wird wiedergegeben, die klinische Be-
doutung der Enzyme indessen kommt zu kurz.

Ein nützliches Literaturverzeichnis und ein Sachindex ergänzen das Büchlein, des-
sen Anschaffung dem Studenten und - zur Auffrischung — auch dem Kliniker und
Praktiker empfohlen werden darf.

H. Ger&er, Bern
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